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Würdigung der Jury

Ein Bürogebäude der 1970er Jahre, inmitten 

moderner Hochglanzarchitektur der ‚Parkstadt 

Schwabing‘, wird für den Deutschen Alpenver-

ein zu einem neuen, wegweisenden Standort. 

Planer und Auftraggeber setzten statt Abriss 

auf die Nutzung der grauen Energie des alten 

Betonbaukörpers. Dieser wurde entkernt und 

um zwei zusätzliche Geschosse, einen Kon-

ferenzsaal im Erdgeschoss und ein über alle 

Geschosse offenes Atrium mit Treppenhaus 

ergänzt. 

Schon allein die Aufstockung des Gebäudes war 

nur möglich durch das relativ geringe Gewicht 

der Holzbauweise. Eine Pfosten-Riegel-Fassade 

bildet die komplett neue Gebäudehülle. Sie 

übernimmt nun die Verschattung und vor 

allem die Lüftung des Gebäudes, und das ohne 

jeglichen Einsatz von mechanischen Elementen. 

Zusätzlich ermöglicht ein außen vorgestelltes 

Holzgerüst die Begrünung des Gebäudes. 

Den Planern ist es gelungen, ein hochmodernes 

Bürogebäude mit einer intelligenten, nachhalti-

gen Low-Tech-Lösung für die Lüftung zu schaf-

fen. Gebäude dieser Art aus den 1960er bis 

1980er Jahren sind in unseren Städten zahlreich 

anzutreffen und verlangen dringend nach ener-

getischer und funktioneller Ertüchtigung. Die 

Jury sieht in dem Projekt ein sehr gelungenes 

Beispiel mit hohem Potenzial für den Einsatz des 

Holzbaus. 

Preis
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partnerschaft, Passau

Entwurfsplanung + Realisierung: 
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BDA . Christian Taufenbach, 

München 

Tragwerksplaner
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